Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 2439 


Kleine Anfrage 

der Fraktion der FDP 


betr. Vorauszahlungen für Rüstungsaufträge 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wie hodi sind die Vorauszahlungen für Rüstungsgüter 

a) im Inland, 

b) im Ausland, 

die bis 31. Dezember 1959 getätigt wurden und am 31. Dezem- 
ber 1960 noch nicht durch Lieferung gedeckt sind? 

2. Wie hoch sind die Vorauszahlungen für Rüstungsgüter 

a) im Inland, 

b) im Ausland, 

die im Jahre 1960 getätigt wurden? 

3. Wie hodi ist die Summe der Vorauszahlungen für Rüstungs- 
güter 

a) im Inland, 

b) im Ausland, 

die für das Jahr 1961 geplant sind? 

4. Wie hodi ist die Summe der Vorauszahlungen für Rüstungs- 
güter im Jahre 1960, die bis zum 31. Dezember 1960 noch 
nidit abgedeckt sind? 

5. Welche Grundsätze gelten für die Beurteilung der Beredi- 
tigung von Vorauszahlungen für Rüstungskäufe im In- und 
Ausland? 

6. In welchen Fällen und aus welchen Gründen wurde die 
angemessene oder branchenüblidie Höhe der Vorauszah- 
lungen übersdiritten, und nach welchen Grundsätzen werden 
zinslose oder verzinsliche Vorauszahlungen geleistet? 

7. Wurden Vorauszahlungen geleistet, welche weder nach 
der Art des Liefergegenstandes noch nach der wirtschaft- 
lichen Situation der auftraggebenden Firma notwendig waren, 
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und wie hoch waren die Prozentsätze und die DM-Beträge 
der Vorauszahlungen, erstere iin VerhäUnis zum Auftrags- 
wert? 

8. Hat der Bundesrechnungshof ggf. von überiiöhten oder 
nicht notwendigen Vorauszahlungen Kenntnis gehabt, hat 
er die Verträge geprüft, hat er Beanstandungen erhoben, 
und ist so den Beanstandungen Rechnung getragen worden? 


Bonn, den 25. Januar 1961 


Kreitmeyer 

Lenz (Trossingen) und Fraktion 



